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Magische Augen werden von den Indianern an ihren Tipis aufgehängt, um das Zuhause vor dem 

bösen Blick und vor Streit zu schützen. 

So wird’s gemacht:

1  Du brauchst zwei gerade Äste aus der Natur und Wollreste. 

Reiße die Äste nicht am Baum ab. Besser sind bereits getrock- →
nete Äste, die du auflesen kannst.

2  Lege die beiden Äste kreuzförmig übereinander. 

 Binde sie in der Mitte mit Wolle zusammen.

3  Wickle den Wollfaden immer einmal um einen Ast. 

 Drehe das Kreuz ein Stück weiter und wickle den Faden einmal 

um den nächsten Ast.

4  Wenn du eine Weile gearbeitet hast, kannst du die Farbe wech-

seln. Schön sieht es aus, wenn du kontrastreiche Farben verwen-

dest.

Tipp: →  Du kannst auch Federn, Schneckenhäuser oder Perlen 

in dein magisches Auge mit einbinden.

Station 1 Magisches Auge
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So wird’s gemacht:

1. Tag:

1  Nimm dir ein Sachbuch über Indianer, ein weißes Blatt Papier, 

deine Wasserfarben und Pinsel in verschiedenen Stärken.

2  Sieh dir in dem Buch die indianische Körperbemalung an.

3  Beginne mit der Grundform der Maske – einem Gesicht. 

 Hier kannst du einen dicken Pinsel verwenden. Male das ganze 

Gesicht an.

4  Wenn das Gesicht getrocknet ist, verziere es mit typischen india-

nischen Mustern. 

Besonders wirkungsvoll sind die Grundfarben Rot, Blau, Grün,  →
Gelb mit Schwarz und Weiß.

Achte darauf, dass du jetzt die Farben so lange anrührst, bis  →
sie Blasen bekommen! Verwende jetzt die dünnen Pinsel.

2. Tag:

1  Nimm einige schöne Buntstifte. Ziehe die Konturen an deinem 

getrockneten Bild nach. So kommen die Farben gut zur Wirkung.

2   Schneide deine Maske aus und klebe sie auf einen farbigen Ton-

karton. 

Bekommt deine Maske noch einen bunten Federschmuck? →

Station 2 Indianische Maske
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So wird’s gemacht:

1. Tag:

1  Du brauchst zwei Stoffbänder, zwei Kartoffeln, ein Messer und 

ein Brettchen, einen Pinsel und flüssige Stoffmalfarbe.

Achtung: →  Gehe vorsichtig mit dem Messer um, damit du dich 

und andere nicht verletzt!

2  Schneide die zwei Kartoffeln mit dem Messer in der Mitte durch. 

 Schnitze aus jeder Hälfte Stempel mit unterschiedlichen Mustern. 

Am besten eignen sich einfache Grundformen, die du aus dem  →
Mathematikunterricht kennst.

 

3  Lege ein Stoffband glatt auf eine Zeitungsunterlage. 

  Bestreiche mit dem Pinsel einen Stempel sorgfältig mit Farbe 

und drücke ihn vorsichtig auf den Stoff. 

Achte darauf, dass du für jede Farbe einen Extra-Pinsel  →
nimmst.

Wasche die Stempel beim Farbenwechsel ordentlich ab und  →
tupfe sie mit einem Küchentuch trocken.

4  Lege dein Stirnband und das Armband zum Trocknen.

2. Tag:

1  Wenn alles trocken ist, müssen die Bänder von einem Erwachse-

nen gebügelt werden, damit die Farbe haltbar wird.

2  Nun kannst du dein Band am Hinterkopf zusammenknoten und 

anziehen. 

Tipp: →   Du kannst deine Bänder noch mit Federn, Baumwoll-

fäden oder einer Schnur aus Holzperlen verzieren.

Station 3
Indianische Muster – 

Stirnband und Armband 


